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Nagolder

Amts- undZntelligenz-Blatt
Freitag den 23 . September L8S3.

Oberamt Nagold.
Amts -Bersniniiilung.

Am Donnerstag vein,29 . d. M -,
Vormittags 9 Uhr,

wird eine Amts - Versammlung auf
dem hiesigen Rathdause abaebaltcn
werden , um die Wahl det Ausschus¬
ses zur Berichtigung der Geschwor-
nenüsten und Auswahl der Geschwor-
Üen ( Art . 69 und 70 des Gesetzes
vom 14 . August 1849 , Negrerungs - ^
blatt Seite 415, ) vorzunchmen , wes . ^

, Haid ausser den Deputieren nach Ziffer
Vll . deS bestehenden Turnus auch die
Bürger . Ausschuß - Obmänner
der vertretenen Gemeinden
zu erscheinen haben . , . ,

Ausser ditser Wahl werden noch
einige mint er bedeutende Gegenstände
Vorkommen.
. Die betreffenden Ortsvorflevor ha¬

ben von den Bürger - Ausschuß - Ob-
männer Unterzeichnete Eröffnungsur-
kundcn mit umgehendem Boten
einzuscnden.

Den 22 . September 1853.
Königliches Oberamt.

Wicbbekink.

Oberamtsgericht Nagold.
. Unter ! Hai heim.

Schuldenliquidatiou.
Zn der Gantsache des

Hilar Schmider,  MaurerS von
Unterthalheim , derzeit als Zucht-
hau - . Gefangener in Gotteszell,

ist zur Schnlvenliquidation Tagfahrt
auf

Donnerstag den 6 . Oktober d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt,wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Aiifügcn auf das Ralh-

.-haus zu Unterthalheim vorgelavcn wer¬
den, daß die Nichtliquidirenden , so weit

ihre Forderungen nicht aus den Gerichts¬
akten bekannt sind, in nächster Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , baß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , her Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ibrer Klaffe beitreten.

Nagold , den 29 . August 1853.
K. Oberamtsgericht.

v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
E b h a u s e n.

SrHiildenliquidntiou.
In der nachgenannten Gantsache

ist zur Echuldcnliquivaiion rc. Tag¬
fahrt auf die unten dczeichnete Leit
anberauml . Hiezu werden d-e Gläu¬
biger und Bürgen unter dem Nnfugen
eingeladen , daß die Nichtllquidireuden,
so weit ihre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind, in der näch¬
sten Gertchtssitzung durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werten , von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber angenommen werden wird,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der M -ssegegenstande und der
Bestätigung deS GülerpflegcrS der
Mehrheit ihrer Klaffe beitrctcn.

Gottfried Schöltle,  Bierbrauer
vön Ebhausen,

Freitag den 7. Oktober 1853,
Nachmittags 2 Uyr,

aus dem Ralhhaus in Ebhausen.
Nagold , den 1 . September 1853.

König !. Oberamtsgericht,
v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
W a l d d o r f.

Schuldenliquidation.
In der nachgenannten Gantsache

»st zur Gchuldenliciuivanonrc . Tagsahrt
auf die umen bezeichnete Zeit anbe¬
raumt . Hezu werden die Gläubiger
und Bürgen unier dem Anfügen ein,
geladen , daß die Nichtliquidirenden,
so weit ibre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind, am Schlüsse
der Liquidation durch Aüsschlußdeschetd
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer»
den wird , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Gütcrpfl»
gerS der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Christian Friedrich Hur,  Weber
in Walddorf , derzeit in dem
Arbeitshaus in Ludwtgsburg,

Montag den 17 . Oktober 1853,
Nachmittags 2 Udr,

auf dem NaihhauS in Walbdorf.
Nagold , den 7 . September 1853.

Königl . Oberamtsgericht.
v. Rom.

Amtsnotanat Altenstaig.
Stadt Altenstaig.

Aufforderung.
In der Theilungssache des schon

im Jahr 1847 mit Tod abge-
gangene » Ludwig Kübter,  lebk-
gen Schudmachers von hier,

haben vie Erben die Erbschaft nur
unter der Woblihar des Inventars
angetreten , daher alle diejenigen , welche
irgend eine Forderung an die Be»
lassenschasis-Masse geltend machen zn
löriükn glauben , hiemit aufgefordert



werden , dieselbe innerhalb der jer-
störlichen Frist von

SO Tagen
der Unterzeichneten Tielle anzuzeigen,
widrigenfalls sie bei Vertbcilung des
Vermögens Nicht berück,"ichttgl werden
würden.

Den 20 . Septem , er 1856.
König !. Amtsnvtariat.

Wullen.

Altenstaig Stadt.
Waldweg Herstellung.

Bon Setten hiesiger Gemeinde wird
-m

Mittwoch dem 28 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr,

im Stadiwalv Buchbalde dce Herstel-
jung eines Holzabfuhrwegs
auf cirka 600 Ruthen im
öffentlichen Abstreich verak-

kordirt werden , wozu sachverständige
Arbeiter Ungeladen werden.

Die Zusammenkunft ist bei der
Echildmüdle.

Den 20 . September 1853.
Stadtschulthc,ßen -Amt.

Speidel.

Wildberg,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenfcbafts - Verkauf-
In der Gantsache des Johannes

Hserdter,  Drehers von hier , kommt
dessen Liegenschaft, bestehend in

einem zweistöckigen Wohnhaus , mit
eingerichteter Achlosscrwerk-

ungefähr 1h , Mor-
Wiesen und ! '/ , Mor¬

gen Baufcld,
am Mittwoch dem 12 Oktb. d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen NaihhauS zum Ver¬
kauf , wozu Kaufs -Liebhaber — aus¬
wärtige mit Vermögens - Zeugnissen
versehen — eingelaten werden.

Den 6 . September 1853.
Eladlschullhe >ßen-Nmt.

W l dm a i e r.

Egenhausen,
Oberamts Nagold.

Dritter Liegenzchafts-
' Verkauf.

Zu Folge vberamtsgerichtlichcn Auf¬
trags findet in der Gantsache der
Ehefrau des Carl Stickel,  Speise-
wirths hier , am

Freitag dem 28 . Oktober d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Ratbbaus die
in Nr . 47 , LO und 51 die¬
ser Blätter näher beschrie-

'ene Liegenschaft , worauf blS jezt
,875 fl. geboten, ein dritter Verkauf
statt, wozu die Liebhaber , auswärtige

l aber mit Prävikats - und Vermögens-
Zeugnissen , emgelabeu werben.

Den 2l . September 1853.
Schultbeißen -Ami.

Welker.

Spiclb erg,
Geriet tSdezirks Nagold.

Erster Liegeuschafts-
Verkauf.

In der Ganksache de» Jakob Kirn,
Taglöhners von hier , wird oberamtS-
gerichtlichem Aufträge zu Folge nach¬
stehende Liegenschaft zum Verkauf ge¬
bracht , als:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter
einem Dach , an
der Altenstaiger
Straße , zwischen

Jakob Mohrhardt und sich selbst,
gemeinberälhlicher Anschlag 250 fl. ;

Ackerzelg Zehen:
die Hälfte an 2 '/ , Viertel 15^

Nnthen unter der Endel , zwi¬
schen Johann Georg Kolmbach
und Johannes Keller , gürtet,

gemeinderathlicher Anschlag . 22 fl. ,
brach;

die Hälfte an 2 Viertel 14 '/ , Ru¬
then auf dem Lehen , zwischen
Johann Georg Här und Iohs.
Keller , göltet,

gemeinteräthllcher Anschlag . 20 fl-,
Oehmdgras . . . 1 fl. ;

die Hälfte an V» von 1 Morgen
l7 '/2 Rüchen 2 Viertel 8^ , Ru - ^
then ' auf dem Lehen , zwischen ,
Michael Kalmbach und Michael ,
Slickel , göltet , !

gemeinteräthllcher Anschlag . 30 fl., ^
Heublum . . - 3fl . ; !

Ackerzelg Grünenbaum:
2 Viertel 5 /̂, Ruthen am Würz¬

acker , zwischen der Heerdgasse
und Jakob Mohrhardt , göltet,

gemeinderächltcher Anschlag . 40 fl.,
Kleeblum . . - 2 fl. ;

vg an der Hälfte von 1 Morgen
2 Viertel 3» , Ruthen auf dem
Meßnerfele , zwischen Jak . Mohr-

> Hardt und dem Weg , gältet,

gemeinderathlicher Anschlag . SO fl.,
Oehmdgras . . . L kl.';

l Morgen l Viertel 14 ^ g Ruthen
im Würzacker , zwischen Christian
Kienzle , Schäfer und Johannes
Keller , göltet,

gemeinteräthllcher Anschlag . 40 fl.,
brach;

die Hälfte an 2 Morgen L Vier¬
tel 3 /̂ , Ruthen auf dem Meß«
nerfelo , zwischen sich selbst und
Jakob Mohrhardt , göltet,

gemeinderathlicher Anschlag . 30 fl,
OehmkgraS . . . Iss;

Ackerzelg Schornzhardt:
die Haine an 3 '/ , Viertel 14 Ru¬

then hinter dem Dorf,
zwischen Johann Georg Här und
Matheus Gast , göltet,

gemeinderäthlicher Anschlag . 25 fl.,
Heubium . . . 3 fl. ;

1 Viertel 5 /̂ , Ruthen in der lan¬
gen Grub oder Schelmenheck,
zwilchen Johannes Keller und
Johannes Har , kchmid , göliet,

gemeinderalhlicher Anschlag . 15 ss,
Heudlum . . . 2 ss;

Mähefeld:
1 Morgen 3 Viertel 17b-zg Ruthen

im Wörzacker , zwischen Michael
Lamdanh und Johannes Keller,
göltet,

gemeinderäihlicher Anschlag . 80 ss,
Heudlum . . . Iss,
Oehmdgras . . . 3 fl. z

Wiesen:
3 Viertel 14 '/^ Ruthen und
tue Hälfte an 2 Viertel im Bem-

bach ob dem Bröckle , die Feder¬
wiese genannt , zwischen dem
Herrschaftwald und sich selbst,
galtet,

gemeinderäthlicher Inschlag . 45 ss,
OehmdgraS . . . Iss;

die Hälfte an 1 Morgen 12^ Ru¬
then im Lehen , am Haidcfeld,
zwischen « dam Kalmbach und
Driedrich Kalmbach , göltet,

gemeinderäthlicher Anschlag . 35 fss
Oehmdgras . . . 2 ss

Die Verkaufs - Verhandlung findet
am Montag dem 10. Oktober 18S3,

Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus statt , wvjtt
Liebhaber Ungeladen werden.

Den 7. September 1853.
Schultheißenamt.

Galt.
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B e r n e ck.
Gefundene Tabakspfeife.
Auf der Straße von hier nach Warth

wurde eine mit Silber beschla-
gene Tabakspfeife gefunden. Der

- ^ ^ rechtmäßige Elgenihümrr kann
solche gegen Bezablung der Emrü-
ckungs-Brbäbren rc. bei unrerzcichnetkr
Stelle binnen 14 Tagen abbolen.

Den 20 . September 1853.
Stadtschultheißen - Amt.

Brenner.

U n te  r th  a l h ei  m,
GerichtSbeznkS Nagold.

Liegen scbakts * Verkauf.
In der Gantsache des Änton D ctt-

ling,  Taglöhners von hier , wird
nach einem obcramtsgerichllichen Auf¬
trag dessen Liegenschatt , bestehend in

Einem zwei¬
stöckigen Wohn¬

haus und
Scheuer,

circa 4 /̂g Morgen Acker - und
Reitttld,

am Samstag dem 8. Oktober 1853,
Morgens 10 Uh >,

auf hiesigem RalhhauS zum Verkauf
gebracht , wozu sich die Kaussliedhader
einfinten trollen.

Den 12 . September 1853.
Schultheißenamt.

Klink.

W a l d d o r f,
Oberamts Nagold.

Liegeuschafts -Verkauf.
Aus der Ganlmasse des Christian

Friedrich Hur»  Webers von hier,
kommt die vorhandene Liegenschaft,
bestehend in:

Gebäude
Ein zweistöcki¬

ges Wohn¬
haus und
Scheuer an
der Sommerhalden,

Anschlag . . . 350 fl. ;
Wiesen:

3 Viertel im Gräble,
Anschlag . . . 200 fl.;

1 */2  Viertel 8 »/ , Ruthen am Rain,

im Theilungs .Anschlag . 120 fl. ,
A e ck e r,

Zeig Beihinger Thal:
IVr Viertel 3»/^ Ruthen auf dem

Weilerderg,
Anschlag . . . 40 jl. ;

Zeig Sitlak:
1 /̂ , Viertel 51/2  Ruthen auf dem

Monhardter Berg,
Anschlag . . . 40 fl;

Zelg Hülben:
die Hälfte an 2 '/ , Viertel 13 ^ ,

Ruthen im Kugelbaum,
Anschlag . . . 30 fl.,

1 ^ 2 Viertel 4 /̂ , Ruthen im Brand¬

stock,
Anschlag . . . 60 fl. ,

1 Viertel an 2 Morgen ^2  Vier¬
tel auf der Sommerhalden,

Anschlag . . . 50 fl. ;
Durgertbeile:

i/g Morgen 26,4 Ruthen an der
untern Sommerhalden,

Anschlag . . . 35 fl.,
>/g Morgen 5,3 Ruthen allva,

Anschlag . . . 30 fl.,
»/, Morgen 42,7 Ruthen auf der

Platten,
Anschlag . . . 10 fl,

N

W

s

46,0Ruthen gebaut und 6,0 Ruthen
Steinrigel auf der obern Som¬
merhalden,

Anschlag . . . 3 fl- ;
Markung Cbhausen:

die Hälfte an 1 Morgen 5 Ruthen,
so aber circa 1 Morgen seyn
soll, im Haselsgrund,

Anschlag . . . 60 fl.,
am

Montag dem 17 . Oktober d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf hiesigem Nathhaus zum ersten
Male zum Verkauf , wozu die Lieb¬
haber Hiemil eingeladen werden.

Auswärtige , der Berkaufskommis-
fion vicht bekannte Steigerer haben
sich mit gemcinderäthlichen Prädikats¬
und Vermögens -Zeugnissen zu verse¬
hen.

Den 12 . September 1853.
Schultheißenamt.

G ä n ß l e.

0  l d.

nbere

welche sich euieraus mehreren Familien bestehenden Ge¬
sellschaft aus unserer Gegend , die Anfangs Oktobers
bier abreiöt , noch anschließrn wollen , belieben sich so¬

gleich zu wenden an G . Zaiser.
Eine andere größere Gesellschaft geht am 5. Oktober ab , wer

sich dieser anschließrn will , melde sich entweder bei G . Zaiser  in Nagold
oder bei Hrn . Carl Sch werkle,  Sohn dcs Gastgebers in Reichenbach,
O .-A. Freudenstadk , der vor wenigen Wochen aus Amerika zurückkam, sejt
wieder dahin geht, und diese Gesellschaft als Naihgeber und Wegweiser be¬
gleiten will . Die Ucberfahrt geschieht auf großen amerikanischen

_ Dreimaster - Wo stfcLüffe». __
Nagold.

Von den von mir auszegedenen Loosen der

GeWerHelVtterre Nm? Greiz
haben in der fünften Ablheftung gewonnen:

Nr . 1229 an baarem Eelde 7 Thaler,
1692 „ „ „ 4 Thaler,
3928 ^ „ „ 40 Thaler,
9572 und 9659 je 10 Ellen Thibct,
8243 einen Mörser von Messing,
9219 und 9679 je 6 Stücke Servietten,
9320 , 9342 und 9315 je 2 lackirte Odstkörbe.

Loose zur sechsten Abtheilung , die den 3 . Oktober gezogen wird und
worin alle Loose einen Gewinn  erhalten , sind nur einige noch zu 8 fl.
zu haben bei G . Zaiser.

N a g 0 l d.

Tapete » » u d dkouleaux
au - der berühmten Fabrik des Herrn Adolph Schill m Stuttgart sind zu
beziehen undMusterkanen einzusehen bei Sanier Köhler  und Hch -.varzk opf

»un » »n der Buchhandlung von G . Zarser.



Altenstaig Stadt.
Holländer Holz -Verkauf.

Freitag den 30 . d. Mi «.,
Vormittags 11 Ubr,

^ , werden auf hiesigem Rath
Haus lOOOHolländcritä nme!
vom Stadlwald Priemen

auf dem Stock zum Verkauf gebracht.
Der Unterzeichnete wird am 29.

d. M «s ., Nachmittags 2 Uhr, im Hirsch
in Simmersfeld die Liebhaber , welche
das Holz vorher besichtigen wollen,
erwarten , um von dort auS in Wald
zu gehen.

Den 21 . September 1853.
Nus Auftrag:

Gtadlförster Gurr.
Alteustaiz Stadt.

Einladung zum Veteranenfest
Dienstag den 27 . d. Mts .,

als am Geburtsfeste Seiner Mafestät
unseres v»lgelltdttii Königs, . feiern
die hiesigen Veteranen ihr Jahresfest
wieder durch gemeinschaftlichen Gottes¬
dienst und ein Mittagessen im Gast¬
haus zum Stern , wozu sammstiche
alte und junge Veteranen und Erka-
pitulanten von nah und fern aufs
Freundlichste eingelaten werden.

Den 18 . Sepien der 1853.
Im Namen der Veteranen:

Michael Maier,  Rolhgerber.
A l t e n st a i g.

Einen noch guten Kockofen
sammt Rohr hat um billigen^
Preis zu verkaufen

G , Werners Mortrag
Sonntag den 25 . September,

Abends 6 Ubr in Obcrjettingen
und 8 Uhr in Nagold.

sowohl über Havre , Bremen und Liverpool als
die Fahrten über Antwerpen stehen so nieder , daß'
diejenigen Auswanderer thöricht sind , welche einiger!

Gulden Mehrkosten wegen sich auf geringe Tabaks -Relvurschiffe verakkordiren.
Wir habeu in jeder Woche eine Abfahrt nach New -Uork und New«

Orleans und alle 14 Tage ein Dampfboor ganz hinüber.
Näheres sagt die koncessionirte Agentur des

Verwaltungs - Aktuars Wurst
in Nagold.

An alle Kranken!
welche sich der Fichtennadel - Bäder bediene » wollen und unsere Anstalt
nicht besuchen können , offeriren nnr ein hinlängliches Quantum Fichtennadel-
Decoct von ausgezeichneter Eule zu 24 Bäocrn hinreichend , zu dem Preis
von 6 Thaler P . Court.

Wer das Baden nicht haben kann, und sich Morgens und Abends den
ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R . wäscht ( oder noch bes¬
ser, mit der Bürste frottlrt ) , was eben so wirkend ist , erbält ein hinlängli¬
ches Quantum Decoct zum Froltircn und Waschen, auf 24 Tage zu 3Rthlr.
prß . Court.

Die überraschenden Erfolge , welche durch unser Fichteonadel -Decoct er»
zielt worden sind, veranlassen uns , das geehrte Publikum aus dessen Heilkraft
aufmerksam zu machen. Als vollkommen und oft in überraschender Weise
sind genesen : tue an allgemeiner Nervenschwäche , Gicht , Rheumatismus,
Hypochonders , chronische HautauSschläge , Hämorrhoidal - und sonstige Unter«
leibs -Leiden, besonders der Leber, Syphilis , Scropheln , tuberkulöser Lungen¬
schwindsucht und englischer Krankheit leiden. Die eigenihümliche Bereitung,
welche uns keine andere Anstalt nachzumachen im Stande ist , gründet seine
Heilkraft auf das r ' chtig specifische Gewicht in Betreff der Heftung auf den
menschlichen Organismus.

Wir legen jeder Sendung eine auf Erfahrung gegründete Gebrauchsan¬
weisung über deren Wirkung bei und sorgen für den billigsten Transport.

G . Keiner,  Strumpfweber . Die Bestellungen wolle man an die Unterzeichnete Direktion oder an
- Zaiser  in Nagold , welcher dazu und zur Empfangnahme der Gel«

der Vollmacht erhallen Hai, machen.
Die Direknon des Fichtcnnadel - Bades in Blankenburg

bei Rudolstadt in Thüringen.

KruHtpreif «.
I Altenstaig , Fr - u Neustadt,

' ,be» 20 Sept . 1853 l den 1? . Sept . l853,
, per Scheffel. » per Scheffel.

Tübingen , t La Iw,
den 16. Sept . 1853, ßd-n 17 . Sept . 1853,

»er Scheffel. i! per Scheffel.

Vrvd - K Metsehpreife.

>st. kr. i st. kr. s ß. kr.>
Dinkel alt . - - - —

, neuer > 8 30 8 1'̂ 7 48,
K-rnen . 20 36,20 12!
Roggen . >16 —
Gerste . ! l4 —
Haber, alt . 6 48

, neuer !-
M 'ihifruchi 13 48
W- ,,en
Boknen
Lrbsrn
Linsen

st. kr.

21

13 36 12 8 14
6 30 8 6! 7 12

st. kr. st. kr.

20 32 ro —

13 36 >3 4

st. kr. i st. kr. lg . kr.» st. kr. , st. kr: , st. kr.
- — — — !— — 6 30 6 24 ! 6 15
s 12 8 39 6 6 8 42 8 24 8 6

48 30 18 51 18 - ^ 21 18 20 31 20 —
- — — —'— — 15 28 15 12, — —

!l1 30 14 - 1 ! 36 14 — 13 20, — —
7 4 6 40 > 7 30 6 17 5 36, 6 iZ> 6 t4 6 12

6 36 5 58 5 —

!8 24,— — — 12 17 36
>

In Aitcnstalg:
4P .Kernenbr . t 6 kr
Weck5 «. 1 Q . t,
Ochsenfleisch 10 „
Rindfleisch . 9 ,
Kalbfleisch . 7 „
Schwfl.abgcz.1U„

, nnabgez. 12 „
JnFrendenstadt:

4P .Kerner,dr .16kr.
Weck5 L.— Q .1 .
Ochiensteisch iO,
Rindfleisch . 6.
Kalbfleisch - 6 „
Schwst. adgc, .IO„

, . n» ibgej . 12.

In Tübingen:
4P .Kernendr.17kr;,
Weck5 L. — Q
Ochsenfleisch 11»
Rindfleisch . , 8.
Kalbfleisch . . 7,-
schwst .asgez. 10,

„ unabgez. 12,
In Lalw:

4P .Kernenbr 17ir.
Weck 5 S. —Oi.
Ochsenfleisch 10,
Rind lench Z.,
Kalbfleisch . 7„
swwst . abgez 1>,

, unabgez. 12»

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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